
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ihre offene Investmentgesellschaft ist eine juristische Person nach luxemburgischem Recht, die 
Anteile an offenen Investmentfonds ausgibt, die Sie als Anleger gezeichnet haben. Ihre offene 
Investmentgesellschaft wird durch das Luxemburger Gesetz vom 17. Dezember 2010 geregelt. Der 
Verwaltungsrat der Gesellschaft hat die administrative und finanzielle Verwaltung an ABN AMRO 
Investment Solutions, im Folgenden „Verwaltungsgesellschaft" genannt, übertragen. 

Als Anleger/Anteilseigner haben Sie Rechte, die im Folgenden gemäß der Verordnung (EU) 2019/1156 
zusammengefasst werden. 

 
 Rechte im Zusammenhang mit der Funktionsweise der offenen Investmentgesellschaft 

Der Fonds oder der Teilfonds, in den Sie investiert haben, gibt Aktien aus. Der Fonds kann Bruchteile von 
Aktien ausgeben, die in drei Dezimalstellen ausgedrückt werden. Diese Aktien haben einen variablen 
Nettoinventarwert, der entsprechend der im KIID angegebenen Periodizität bestimmt wird. Dieser Wert kann 
Ihnen jederzeit von Ihrer Vertriebsstelle mitgeteilt werden, die für den Vertrieb der Fondsanteile in dem 
Gebiet, in dem Sie ansässig sind, verantwortlich ist.  

Auf der Grundlage dieses Nettoinventarwerts können Sie gemäß den Bestimmungen der KIID und der 
Satzung des Fonds jederzeit Ihre Anteile zurückgeben, zusätzliche Anteile zeichnen oder umtauschen. 

Der Verwaltungsrat des Fonds kann einen Mindestzeichnungsbetrag, eine Zeichnungsgebühr und eine 
Rücknahmegebühr festlegen; diese sind im Verkaufsprospekt des Fonds/Teilfonds, an dem Sie Anteile 
halten, aufgeführt. Ihre Aufträge werden gemäß den Bestimmungen des Verkaufsprospekts über Ihre 
Vertriebsstelle an die Transferstelle des Fonds weitergeleitet, die sie zur Ausführung an die Registerstelle des 
Fonds weiterleitet. Je nach Fall werden die Bewegungen auf Ihren entsprechenden Wertpapier- und 
Geldkonten, die in den Büchern Ihrer Depotbank geführt werden, verbucht. Ebenso werden diesen Konten die 
Ausschüttungen gutgeschrieben, die auf den Hauptversammlungen des Fonds in Übereinstimmung mit der 
Satzung und dem Fondsprospekt beschlossen werden. Die Verwaltungsgesellschaft kann Zeichnungen und 
Rücknahmen in Übereinstimmung mit den geltenden Vorschriften sperren, wenn Transaktionen eine 
vorübergehende Unterbrechung der Bewegungen erfordern, wie z.B. Fusionen und Übernahmen.  

Wenn Sie Ihre Anteile in Form von nominellen Anteilen halten, bedeutet diese Form des Besitzes, dass Ihre 
Vertriebsstelle in Ihrem Namen und in Ihrem Auftrag in Bezug auf den Fonds handelt; Sie müssen bei der 
Erstzeichnung einen Vertrag für nominelle Anteile mit Ihrer Vertriebsstelle abgeschlossen haben. Die 
Vertriebsstelle ist im Aktionärsregister am eingetragenen Sitz des Fonds eingetragen und nur ihre Angaben 
erscheinen im Aktionärsregister. 

 

 

 
 

Zusammenfassung der Rechte der Anleger, die für 
die folgenden OGAW gelten : ABN AMRO FUNDS 
 

 



 Recht auf Teilnahme an einer Hauptversammlung 

Die Jahreshauptversammlung des Fonds wird innerhalb von sechs Monaten nach Ende des Geschäftsjahres 
am eingetragenen Sitz des Fonds oder an einem anderen in der Satzung festgelegten Ort im Großherzogtum 
Luxemburg abgehalten. Andere Hauptversammlungen können gemäß den Bestimmungen des 
luxemburgischen Rechts und der Satzung des Fonds abgehalten werden. Mitteilungen an die Aktionäre über 
Hauptversammlungen werden in der Form und innerhalb der Fristen veröffentlicht, die in den 
luxemburgischen Gesetzen und in der Satzung der Gesellschaft vorgeschrieben sind, wobei eine Frist von 
mindestens 14 Tagen einzuhalten ist. Mitteilungen an die Aktionäre über Hauptversammlungen können den 
Aktionären zusätzlich zu den üblichen Veröffentlichungsformen auch per Post zugestellt werden.  
 
Die Hauptversammlungen werden gemäß den Bestimmungen des luxemburgischen Rechts und der Satzung 
des Fonds abgehalten.  
 
Unabhängig von seinem Wert gewährt jeder Anteil seinem Inhaber eine Stimme. Alle Anteile haben bei den 
Beschlüssen der Versammlung das gleiche Gewicht, sofern diese den Fonds als Ganzes betreffen. Wenn 
Beschlüsse die spezifischen Rechte der Aktionäre eines Teilfonds oder einer Kategorie oder Unterkategorie 
betreffen, sind nur diese Aktionäre stimmberechtigt. Die "Nominee"-Form des Aktienbesitzes bedeutet jedoch, 
dass die mit den Aktien verbundenen Stimmrechte von der Vertriebsstelle ausgeübt werden, die in Ihrem 
Namen handelt und deren Daten im Aktienregister eingetragen sind. Für Informationen zu diesem Thema 
empfehlen wir Ihnen, die Nominee-Vereinbarung zu lesen, die Sie bei Ihrer Erstzeichnung unterzeichnet 
haben.  
 
Soweit gesetzlich vorgesehen, kann der Verwaltungsrat das Stimmrecht eines Aktionärs aussetzen, der 
seinen Verpflichtungen aus der Satzung oder aus Dokumenten (einschließlich Formularen), in denen die 
Verpflichtungen des Aktionärs gegenüber dem Fonds und/oder anderen Aktionären aufgeführt sind, nicht 
nachkommt. Oder im Falle einer Transaktion (z.B. einer Fusion mit einem anderen OGAW). Jeder Aktionär 
kann (individuell) vorübergehend oder dauerhaft auf die Ausübung der mit allen oder einem Teil seiner Aktien 
verbundenen Stimmrechte verzichten.  
 
 
 Informationsrechte der Aktionäre 

Vor der Zeichnung von Anteilen wird Ihnen ein Dokument mit wesentlichen Informationen für den Anleger 
("KIID") ausgehändigt. Das Dokument mit wesentlichen Informationen für den Anleger ("KIID") ist der Ausweis 
des Fonds und enthält die finanziellen, administrativen und buchhalterischen Verpflichtungen des Fonds.  

Vor jeder neuen Zeichnung von Anteilen des Fonds wird Ihnen ein neues Exemplar des KIID ausgehändigt.  

Ein Exemplar des KIID oder des Verkaufsprospekts des Fonds können Sie jederzeit kostenlos von der 
Verwaltungsgesellschaft erhalten. Das KIID wird jedoch jederzeit von der Verwaltungsgesellschaft aktualisiert, 
und die neueste Version finden Sie unter www.abnamroinvestmentsolutions.com.  

Die Vorschriften oder die luxemburgische Finanzaufsicht „Commission de Surveillance pour le Secteur 
Financier“ schreiben jedoch vor, dass Ihnen bei bestimmten Änderungen unter der Verantwortung Ihrer 
Vertriebsstelle oder des Vermittlers, über den Sie Ihre Anteile des Fonds gezeichnet, zurückgegeben oder 
umgetauscht haben und der Ihre Kundenbeziehung verwaltet, spezifische Informationen zur Verfügung 
gestellt werden müssen.  

Spätestens vier Monate nach Ablauf eines jeden Geschäftsjahres veröffentlicht der Fonds einen vom 
Wirtschaftsprüfer bestätigten Jahresbericht und zwei Monate nach Ablauf des ersten Halbjahres des 
Geschäftsjahres einen nicht bestätigten Halbjahresbericht.  

Am Ende des ersten Halbjahres werden die Geschäftsberichte der einzelnen Teilfonds in der Währung des 
jeweiligen Teilfonds veröffentlicht, auch wenn der konsolidierte Abschluss des Fonds auf Euro lautet.  

Die Satzung, der Verkaufsprospekt, die KIID des Fonds und die periodischen Berichte können am 
eingetragenen Sitz des Fonds und bei den Institutionen, die die Dienste eines Finanzintermediärs anbieten, 



eingesehen werden. Kopien der Satzung sowie der Jahres- und Halbjahresberichte sind auf Anfrage 
erhältlich. 

Informationen über Veränderungen in der Verwaltungsgesellschaft werden in allen Zeitungen veröffentlicht, 
die der Verwaltungsrat in den Ländern, in denen der Fonds seine Aktien öffentlich vertreibt, für angemessen 
hält. Diese Dokumente und Informationen sind auch auf der Website www.abnamroinvestmentsolutions.com 
verfügbar. 
 
 
 Das Recht, Fragen zu stellen und Beschwerden einzureichen 

ABN AMRO Investment Solutions ist bestrebt, die bestmögliche Servicequalität zu bieten. Jedoch wird im 
Falle von Schwierigkeiten oder Uneinigkeiten bezüglich einer von ABN AMRO Investment Solutions 
erbrachten Dienstleistung die Einreichung von Beschwerden in drei aufeinanderfolgenden Schritten 
angeboten: 

ABN AMRO Investment Solutions bittet seine Kunden, sich als erstes an ihren üblichen Ansprechpartner zu 
wenden. 

In einem zweiten Schritt kann eine Beschwerde oder Anfrage an die Beschwerdestelle der Banque Neuflize 
OBC an folgende Anschrift gerichtet werden: 

Banque Neuflize OBC - Claims Department  
3 Avenue Hoche 75008 Paris  
Fax: 01 56 21 80 80  
Email: reclamations.clients@fr.abnamro.com 

Als letztes Mittel kann schließlich eine Beschwerde kostenlos an die Ombudsstelle der Autorité des Marchés 
Financiers (AMF) – Französische Börsenaufsicht – gerichtet werden: 

Mrs Marielle Cohen-Branche - Mediator of the AMF  
Autorité des marchés financiers  
17, place de la Bourse  
75082 Paris Cedex 02 

Die Banque Neuflize OBC verpflichtet sich, Ihnen sofort nach Erhalt Ihrer Beschwerde folgende Schriftstücke 
zuzusenden: 

Eine Empfangsbestätigung innerhalb von höchstens 10 Werktagen, außer wenn innerhalb dieser Frist eine 
Antwort gegeben wird. 

Eine Antwort innerhalb einer Frist von höchstens zwei Monaten (außer im Fall der Einlegung von 
Rechtsmitteln bei Rechtstreitigkeiten). Wenn eine Beschwerde nicht innerhalb dieser gesetzten Frist 
behandelt werden kann (Erfordernis der Einholung von Archivdokumenten, Dokumentensuche, technische 
Fragen….), erhalten Sie von der Banque Neuflize OBC ein Informationsschreiben zur Begründung dieser 
zusätzlichen Frist. 

Ergänzend steht das Antragsformular zur Einschaltung der Ombudsstelle auf dem Portal der AMF zur 
Verfügung: http://www.amf-france.org (Rubrik Médiateur). Wir weisen Sie darauf hin, dass die Charta der 
Ombudsstelle der AMF ebenfalls an dieser Adresse eingesehen werden kann. 

 
Was würde mit Ihren Rechten geschehen, wenn der Fonds nicht mehr in einem der unten 
aufgeführten Gebiete vermarktet würde? 

Die Aktien des Fonds werden in folgenden Ländern vertrieben: Luxemburg, Belgien, Frankreich, Niederlande, 
Schweiz, Deutschland, Großbritannien, Dänemark, Österreich, Italien, Spanien, Schweden, Singapur. Wenn 
die Verwaltungsgesellschaft beschließt, die Vermarktung der Anteile des Fonds in Ihrem Bezugsland 
einzustellen, werden Sie von der Verwaltungsgesellschaft über Ihren Vertriebspartner informiert. 
Gegebenenfalls kann die Verwaltungsgesellschaft Ihnen in diesem Fall Lösungen anbieten, wie die 



Rücknahme Ihrer Aktien. Wenn Sie sich jedoch entscheiden, Ihre Aktien zu behalten, erhalten Sie weiterhin 
die oben genannten Informationen und Ihre Rechte werden nicht beeinträchtigt. 

In dem betreffenden Land könnte jedoch keine direkte oder indirekte Aufforderung zu diesen Aktien erfolgen. 


